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Aufbau des Berichts

Zuwanderung nach Deutschland: Demografische Entwicklungen 

Susanne Lochner (DJI)

Lebenswelten von jungen Menschen mit Migrationshintergrund 

Alexandra Jähnert (DJI)

Junge Menschen mit Migrationshintergrund im deutschen Bildungssystem

Stefan Hofherr (DJI) , Ninja Olszenka, Christiane Meiner-Teubner (TU Dortmund)

Junge Menschen mit Migrationshintergrund in den Hilfen zur Erziehung 

Agathe Tabel (TU Dortmund), Elena Gnuschke (TU Dortmund)

Asylsuchende junge Menschen in Deutschland

Susanne Lochner (DJI), Agathe Tabel, Elena Gnuschke (TU Dortmund)
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Kapitel 2
Zuwanderung nach Deutschland: 
Historische Entwicklung und
Soziodemografie



4

Historische Entwicklung relevant für Herkunftskontext

Kapitel 2

(Spät-)Aussiedler
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Historische Entwicklung relevant für Herkunftskontext

Kapitel 2

(Spät-)Aussiedler

Türkeistämmige

EU-Migration

(Spät-)Aussiedler
Asyl
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Anteil der EU-Binnenmigration seit 2010 
meist über 50%
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Ein Drittel der unter 25-Jährigen mit MH

37,5

20202020
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Deutschlandweit Unterschiede in Verteilung

0- bis unter 25-Jährige in…

Westdeutschland (inkl. Berlin):

Mit Migrationshintergrund: 37% (2017)  40% (2019)

davon 1. Generation: 26% (2017)  25% (2019)

Ostdeutschland:

Mit Migrationshintergrund: 13% (2017)  15% (2019)

davon 1. Generation: 54% (2017)  50% (2019)
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Familiale nationale Herkunft geht mit 
Generationszugehörigkeit einher 
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Soziale Herkunft: Drei Risikofaktoren entscheidend

Sozial

Finanziell

Kulturell
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Kapitel 3
Lebenswelten von jungen 
Menschen mit 
Migrationshintergrund
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… häufiger in der Stadt und in beengten 
Wohnverhältnissen

Kapitel 3
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Erziehung: Zwischen Autonomie und Kontrolle

Kapitel 3
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Erziehung: Zwischen Autonomie und Kontrolle

Kapitel 3

Bildungshintergrund Bildungshintergrund 
der Eltern für 

Werteausrichtung 
entscheidend
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Kapitel 4
Junge Menschen mit 

Migrationshintergrund in 

Kita und Schule
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Kapitel 4
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Kapitel 4
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Schulstatistik erfasst nur Staatsangehörigkeit
Kapitel 4
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Im Generationenverlauf Anstieg an 
Gymnasiasten ersichtlich

Kapitel 4
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Schulabschlüsse der 1. Generation von 
„Bildungsausländern“ verzerrt

Kapitel 4
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Kapitel 5
Junge Menschen mit 
Migrationshintergrund in den 
Hilfen zur Erziehung
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Kapitel 5
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Kapitel 5
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Fazit Kinder- und Jugendmigrationsreport

- Differenzierende Betrachtung von jungen Menschen nötig, da es nicht „die“ jungen Menschen 
mit Migrationshintergrund gibt (Generationszugehörigkeit und Herkunftskontext berücksichtigen)

- Migrationshintergrund als solcher häufig kein Erklärungsfaktor für unterschiedliche 
Bildungsverläufe -> soziale Herkunft ausschlaggebend

- Jedoch finden sich einige junge Menschen mit Migrationshintergrund insbesondere selbst 
Zugewanderte in prekären Verhältnissen

- Persistente Unterschiede, die trotz Kontrolle der sozialen Herkunft bestehen bleiben, können 
Hinweise auf Ungleichbehandlungen bzw. Diskriminierung sein

- Trotz eines unabdingbaren Fokus auf Asylsuchende in den letzten Jahren dürfen Jugendliche 
und junge Erwachsene ohne eigene Zuwanderungserfahrung nicht aus dem Blickfeld geraten

- Durch Maßnahmen, die soziale Ungleichheit in den Blick nehmen, werden somit automatisch 
junge Menschen „mit Migrationshintergrund“ unterstützt

- Maßnahmen, die sich speziell an junge Menschen mit Migrationshintergrund richten sollen, 
sollten differenzierte Hintergrundfaktoren miteinbeziehen
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